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An die 
Evang. Pfarrämter, die gewählten Vorsitzenden (Nr. 3/2011) 
der Bezirkssynoden und der Kirchengemeinderäte Bitte weiterleiten 
Kirchenpflegen sowie Bezirksopfersammelstellen 
Diakonische Bezirksstellen 
über die Evang. Dekanatämter 
- Dekaninnen und Dekane sowie 
Schuldekaninnen und Schuldekane - 
Kirchlichen Verwaltungsstellen 
_______________________________________ 

Gebetstag für bedrängte und verfolgte Christen am Sonntag Reminiszere 
am 20. März 2011 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Landessynode hat 2007 beschlossen, einen Gebetstag für bedrängte und verfolgte 
Christen in unserer Landeskirche einzuführen. In den beiden vergangenen Jahren haben 
weitere Landeskirchen einen solchen Gedenk- und Gebetstag eingeführt. Gleichzeitig hat die 
Evangelische Kirche Deutschlands (EKD) empfohlen, einen gemeinsamen Gedenktag bun-
desweit jeweils am Sonntag Reminiszere (Gedenke, Herr, an deine Barmherzigkeit und 
Güte) vorzusehen. Diesem Aufruf der EKD wird sich unsere Landeskirche ab 2011 
anschließen, sodass wir zusätzlich zum Stephanustag am 26. Dezember auch am Sonntag 
Reminiszere (20. März 2011) der bedrängten und verfolgten Christen gedenken und für sie 
und ihre Situation beten wollen.  

Sie erhalten mit diesem Rundschreiben ein Materialheft, welches in Zusammenarbeit mit der 
EKD erarbeitet wurde. Hierin wird die Situation von bedrängten und verfolgten Christen am 
Beispiel des Landes Indien beleuchtet. 

Mit diesem Gebetstag möchten wir die Menschen, die aus anderen Gründen bedrängt oder 
verfolgt werden, aus unseren Fürbitten nicht ausschließen. 

Die Not und Bedrängnis, der Christen im Nahen Osten, in Ägypten und im Heiligen Land - 
insbesondere aber im Irak - ausgesetzt sind, bedrückt uns weiterhin mit großer Sorge. Des-
halb sollen das Opfer und Spenden für diese Gedenktage der Projekt- und Partnerschafts-
arbeit, insbesondere für Christinnen und Christen im Irak, zugute kommen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Anlage
Dr. Ulrich Heckel  Materialheft für bedrängte und
Oberkirchenrat  verfolgte Christen (Sonntag Reminiszere)
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